
Der Tag des Fürsten — ein Jubeltag des Volkes 
Es konnte gar nicht anders sein, es musste so sein. Als am 
Montag nach tagelangem Unwetter endlich wieder einmal, 
wenn auch zögernd, Licht vom Himmel brach, da wollte 
auch das Herz des Volkes nicht mehr schweigen, es 
brach aus seinen Tiefen wie heller, klarer Urquell unserer 
Berge aus übervollem Grunde zutage steigt und sich 
der Stunde freut, da er frei und ungebunden seiner lange 
verhaltenen Kraft, dem Zuge seines Herzens folgen kann. 
Wer am Montag die Massen sah, die da spontan einfielen 
in den Treueschwur des Sprechers unseres Volkes, wer 
die Schwurfinger sah und die Resonanz der Tausenden 
und Abertausenden von Liechtensteiner Herzen im Gleich­
klang eines tiefen Ernstes und männlicher Festigkeit 
erklingen hörte, der weiss, was Treue heisst, der weiss auch, 
wie das Liechtensteiner Volk seinen Fürsten liebt und 
in dieser Liebe zu seinem Vaterlande steht. Wir mögen 
in den Annalen aller Huldigungen blättern, ein solcher 
Rütlischwur einer 9— 1 ()'()()() köpfigen Menge hat Liechten­
stein noch nicht erlebt. Diese Wucht eines allgemeinen 
Volksbekenntnisses konnte nur aus übervollem Herzen 
kommen. 
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Programm 
f ü r ftse tfürftcnbutötguno a m 2 9 . 3 J J a i 1 9 3 9 . 

I. 8.50 Uhr: $otttififuI»«mt in ber $ farrM«be in 
Coini3, gefeiert oon (Seiner EjceUenä bem k&tp 
würbigften 5>errn SBifchof Dr. Saurentius 3Jta= 
thias SUnjenj oon Ehur. 

II. 13.15 Uhr: gef'äug junn Schlafe a3aou£ 

Reihenfolge bes genüge«: 
1. Seche f>eroIbe ju SPferb. 

8. Sannerträfler mit ben alten gafwen oon 3Jtont= 
fort, Sronbis, Sulä, £vot>enems unb Sef/enenberg. 

3. Canbesfa'hne, flankiert oorn 2 gaJmen <8olo=rot. 
4. SKufiftoerein. 
5. $faofimber. 
6. SWufihoerein. 
7. spfabfinberinnen. 
8. SJcufihoerein. 
9. Solftsfctjuten: a) tfftäbeben; b) SRufihoexein; 

c) Änaben. 
10. Sanoesfccjule SJaimj. 
11. Se&undarfchjule (Efchen. 
12. ÜJtartanum 33abu3. 
13. SKiffionsfchuIe ©utenoerfi. 
14. SWufihoerein. 
15. Ira<f>tengouppe Don SJabus unb Schaan. 
16. Sanbesbe^örben, (Berichie ufro. 
17. &ocbjoürbige ©eiftlichjtdt. 
18. Seamtenfchaft. 
19. ©emeirtbeoertretungen. 
20. TOufiboerein. 
21. Siechtenfteinifeher Sängerbuni), unbere ©efang* 

oereine unb ftirrfKnch^rre. 
22. 3Jlufi&oerein. 
23. Sportvereine. 
24 aHufikoetein. 
25. ©eioerbliche SSereiniguitgen. 
26. Hrbeiteroereine. 
27. Stufthoerein. 
28. 3ungjTauenoeireine. 

29. 2)tufihoerein. 
30. JüngilingsDereine. 
31. ©efellenoereine. 
32. geuertoetjroereine. 
33. «fltufihoerein. 
34. Äametabfchaftsbuni). 
35. 2tIIe roeiteren Xeünehjmer. 

n i . f>utbigung auf Schloß Sabuj. 
1. ffiröffnumgfanfare ber qjfabfinoer. 
2. BeHbanb ber SKufihoeretne: „Sßro ©loria et ^5a» 

tria" oon griebetnaitn. 
3. Stnfprattje bes f>f>. Sanotagspräfibenten Slnton 

Joommelt. 
4. 3lnfprache bes Jjerrn fianbtaajsDtäepräfüenten 

Dr. Otto Schäbler. 
5. ^Proklamation Seiner Durchlauft bes Surften. 
6. SBortrag bes 2tecf)tenftetmfchen Sängetibunbe*. 
7. Spreaytjor oon Schjulhinbem 
8. Siolttsfmmne. 
9. öerbanb ber SBhirthoetetne: „Äraft unb treue", 

Sföarfcfy oon gröglict). 

iv. abmorfeh in ber Reihenfolge bes »ufmarfebes 
bis 3um 3JtarhtpIafe, Jtuflöfunft. 

V. J49 Uhr abenbs gauelumjug oon ber Stirche jum 
2öroen unb jurücn buwf) bie ©gerta unb 2tlten= 
bach, jur Sfircfje. 
Die Skreine fainwneln ftd) oon K l bis 1 W)t bei 

ber ftircf>e in Sktbuj. 

Die Schulen fammeln fiel) um K l Uhr auf bem 
9Dtarhtplat5 in Sabuj. 9tea> bem Rücftlangen auf bem 
SRarhtplafce erholten bie Säjulfeinoer eine 3aufe. 

Sollte jemanb bei bet Ginlabung ober im ootfte» 
henben Programme nicht nomentiid) angefahrt fein, 
fo möge er Mes entfchulbigen unb fiel) als eingetaben 
betrachten. 

5to* htm ftDtfclumjuo großes ^tutneerf auf (5*le6 Soci«. 


